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Themen und Fragen bei der Einwohnerversammlung in Ovelgönne am 04. 
Oktober 2022 in der Gaststätte „Zum König von Griechenland“  
 

Beginn: 19:32 Uhr    Ende: 21:06 Uhr  

Teilnehmer: 42 

 

Der Vertreter des Bürgermeisters Harm Ellinghusen berichtet über:  

 

Neues aus Ovelgönne 

• Inklusiver Seniorenwohnpark  

➢ Auf dem Gelände hinter der Firma „Krahl“ soll ein inklusiver Seniorenwohnpark 

entstehen. 

➢ Der erste Bauabschnitt wird laut Ilka Morr den Pferdemarkt nicht beeinträchtigen.  

 

• Ziegelhellmer und Kegelerstraße  

➢ Kurzer Bericht die Sanierung der beiden Straßen.  

➢ Durch die Anwohner wurde angemerkt, dass der Bürgersteig Stolperkanten und 

verrutschte Steine aufweist.  

➢ Das Problem soll bei der Bereisung am 12. Oktober begutachtet werden.   

➢ Die Anwohner in der Ziegelhellmer Straße hätten gerne die Info gehabt, wann die 

Bauarbeiten losgehen bzw. dass die Bauarbeiten überhaupt stattfinden. Die Firma 

wurde laut Bauamt beauftragt die Anlieger zu informieren. Dies wurde versäumt.  

 

• Mobilfunkstandorte 

➢ Kurzer Bericht über die geplanten Mobilfunkstandorte. 

➢ Unter diesem Link können die einzelnen Standorte der Mobilfunktürme sowie 

Prozessschritte nachvollzogen werden:  www.dfmg.de/de/unser-

unternehmen/herausforderung-im-mobilfunkausbau.html 

 

• Burgdorflinie 422 – jetzt aus Samstag 

➢ Seit dem 1.10. fährt die Burgdorflinie 422 auch samstags. 

➢ Es werden regelmäßige Zählungen stattfinden, um herauszufinden, ob das 

Angebot genutzt wird.  

➢ Anregung der Anwohner, dass die Parkplätze an der Haltestelle 

„Logemannsdeich“ nicht mehr vorhanden sind und durch einen neu angelegten 

Grünstreifen ersetzt wurden.   
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➢ Das Problem wurde laut Bauamt bereits an den Landkreis Wesermarsch 

weitergetragen. Es wird derzeit geprüft, ob andere Parkmöglichkeiten geschaffen 

werden können.  

 

Neues aus der Gemeinde / Allgemeines 

• Feuerwehrbedarfsplan 

➢ Kurzer Bericht über die Feuerwehrbedarfsplan 

 

• Kriegsvertriebene aus der Ukraine 

➢ Insgesamt leben im Landkreis Wesermarsch ca. 1.500 Kriegsvertriebene.  

➢ Die Erfüllungsquote liegt derzeit bei 100%.  

➢ In der Gemeinde Ovelgönne liegt die Erfüllungsquote derzeit bei 110%. Dies liegt 

hauptsächlich an dem großzügigen Wohnraum bei der Heidelbeerplantage.  

 

• Windkraftplanung 

➢ Kurzer Bericht über die aktuelle Windkraftplanung in der Gemeinde.  

➢ Die Anwohner bitten die Gemeinde und insbesondere den Rat darum, dass rund 

um den Ort Ovelgönne keine neuen Windkraftanlagen gebaut werden bzw, dass 

neue Windkraftanlagen fair auf die Ortsteile der Gemeinde verteilt werden.  

➢ Der Rat wird den Wunsch der Anwohner gewissenhaft berücksichtigen.  

 

• Umfrage wegen Gemeindezeitschrift 

➢ Kurzer Bericht über die im Dezember anstehende Umfrage bezüglich der Zukunft 

des Gemeinde Magazins „Ovelgönne Aktuell“.  

 

• Haushalt der Gemeinde 

➢ Kurzer Bericht über den Haushalt 

 

 

Neues aus Großenmeer  

• Anbau der Sporthalle & Drehung des Sportplatzes 

➢ Kurzer Bericht über die Sanierung der Sporthallte, den neuen Anbau und die 

Drehung des Sportplatzes.  

 

• Bebauungen im Ortskern 

➢ Kurzer Bericht über die geplanten Bauvorhaben im Ortskern. 
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• Bebauungsplan Großenmeer-Ost 

➢ Kurzer Bericht über den Bebauungsplan der Firma Thieling in Großenmeer-Ost. 

 

• TenneT 

➢ Kurzer Bericht über die Verlegung der Stromtrassen.  

 

 

Neues aus Neustadt 

• Dorfgemeinschaftshaus Neustadt 

➢ Kurzer Bericht über das sanierte Dorfgemeinschaftshaus Neustadt. 

 

• Frieschenmoorer Hof 

➢ Kurzer Bericht über das Dorfgemeinschaftshaus in Frieschenmoor. 

 

• Naturpädagogischer Kindergarten 

➢ Kurzer Bericht über den Naturpädagogischen Kindergarten in Neustadt. 

 

 

Neues aus Oldenbrok  

• Das neue Baugebiet „südlich der Kirche“ 

➢ Kurzer Bericht über das neue Baugebiet „südlich der Kirche“ 

 

• Aufhebung der Einbahnstraße „Winterbahn“ 

➢ Kurzer Bericht über die mögliche Aufhebung der Einbahnregelung in der 

„Winterbahn“.  

 

• Ortsbeschilderung und Geschwindigkeitsreduzierung Alte B211 

➢ Kurzer Bericht über eine mögliche Geschwindigkeitsbegrenzung auf der alten 

B211. 

 

• Fahrradweg Rathausstraße, Richtung Niederort 

➢ Kurzer Bericht über den schlechten Zustand des Fahrradweges in der 

Rathausstraße. 
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Folgende Themen werden von den Einwohnern angesprochen:  

 

• Hinweis zum schlechten Zustand des „Bückeburger Wegs“ 

➢ Der „Bückeburger Weg“ wird bei der Bereisung am 12. Oktober begutachtet. 

 

• Hinweis zum schlechten Zustand der „Sportplatzstraße“  

➢ Die „Sportplatzstraße“ wird bei der Bereisung am 12. Oktober begutachtet. 

 

• Frage nach Ausbau der Straße „An der Hengstweide“. 

➢ Um die Straße zu pflastern, muss mindestens 90% des Hochbaus 

abgeschlossen sein. Erst danach kann die offizielle Ausschreibung beginnen. 

➢ Da die 90% noch nicht erreicht sind und weiterhin schwere LKWs fahren, wird 

nochmals nachgeschottert und die Entwässerung geregelt.  

➢ Die Anwohner der Hengstweide wünschen sich mehr Mitspracherecht bei der 

Gestaltung des Wohngebietes (z.B. Parkplätze). 

 

• Frage bezüglich des Baugebiets „Neuer Hamm“.  

➢ Die Anwohner möchten gerne wissen, wie und ob es mit dem geplanten 

Baugebiet „Neuer Hamm“ weitergeht.  

➢ Die Anwohner wünschen sich in Zukunft mehr Transparenz und eine bessere 

Kommunikation zwischen der Wohnungsbau-Wesermarsch, der Gemeinde 

und den Anwohnern zu geplanten Baugebieten.  

➢ Die Gemeinde geht in den Austausch mit der Wohnungsbau-Wesermarsch 

und informiert die Anwohner über die weiteren Planungen. 

 

• Hinweis zur aktuellen Krähenplage im Ort.  

➢ Weiterhin viele Krähen „Am Burggraben“ und am „Eichenweg“. 

➢ Laut Anwohnern sollen sich am Spielplatz und beim Kindergarten ebenfalls 

viele Krähen aufhalten.  

➢ Es wurde vorgeschlagen, die Bäume dort rechtzeitig zu stutzen, damit die 

Krähen dort nicht Nisten können.  

➢ Frau Krahl Senior habe in der „Kegelerstraße“ ihre Bäume professionell und 

effektiv stutzen lassen. Evtl. kann hier ein Kontakt hergestellt werden.  
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• Frage nach Weihnachtsbeleuchtung im Ort  

➢ Die Gemeinde wird auf die Vereine zukommen und diese bezüglich der 

Wattzahlen der jeweiligen Weihnachtsbeleuchtung abfragen.  

➢ Die Wattzahlen werden dokumentiert.  

➢ Die Weihnachtsbeleuchtung wird voraussichtlich überall aufgehängt werden 

dürfen. 

 

• Hinweis der Anwohner über erhöhte Geschwindigkeit rund um die 

Grundschule 

➢ Eltern, Paketzusteller und LKW-Fahrer sollen das Schritttempo nicht 

einhalten.  

➢ Es wird um einen Blitzer oder größere Schilder gebeten.  

➢ Eine hin und wieder erfolgende Kontrolle durch die Polizei soll bisher nur 

wenig Erfolg gehabt haben.  

➢ Die Gemeinde wird nochmals mit der Polizei sprechen, um gemeinsam nach 

einer Lösung zu suchen.  

➢ Die Mitarbeiter des Bauhofes werden ebenfalls angesprochen, in diesem 

Gebiet zukünftig langsamer zu fahren.  

 

• Frage nach geplantem Radweg an der Wilhelm-Rahden-Straße  

➢ Laut der Gemeinde werden derzeit mehrere Optionen durch die 

Niedersächsische Straßenbaubehörde erarbeitet, wo und wie der Radweg 

verlaufen soll.  

➢ Die Gemeinde wird sich nach dem aktuellen Bearbeitungsstand erkundigen.   

 

 

• Hinweis zu schlechtem Zustand der Landwege insbesondere der „Alte Landweg“.  

➢ Hinweis der Anwohner, dass die Bäume gestutzt werden müssen, da dort bei 

Sturm Äste herunterfallen, welche für Kinder gefährlich werden könnten. 

➢ Frage der Anwohner, warum dort am Weg nicht gemäht wird.  

➢ Laut Holger Meyer sind die Landwirte darum gebeten worden, dort zu mähen. 

Es ist jedoch nicht die Pflicht der Landwirte.  

➢ Es wird versucht weiterhin mit den Landwirten im Gespräch zu bleiben und 

dafür zu appellieren, am Rand der Wege weiterhin zu mähen.  
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04.10.2022 

 

 

 

Sascha Stolorz  Sophia Wolfram 

 

 

 


